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65. Jahrgang

Sanierung des Rathauses im Rahmen 
des Landessanierungsverfahren 

 
Im Rahmen des Landessanierungsverfahrens konnten neben vielen 
Privatmaßnahmen auch einige kommunale Gebäude saniert und gefördert werden. 
Neben der Generalsanierung der Neuensteinhalle konnten nun 
Sanierungsmaßnahmen im Rathaus umgesetzt werden. Bürgermeister Thomas 
Krechtler und die Projektleiterin Julia Schmiederer freuen sich über die neuen 
Räumlichkeiten und die überwiegende Fertigstellung der Arbeiten.  

Weitere Impressionen Rathaussanierung in Lautenbach finden Sie im Innenteil. 



2

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 11. März 2025 

Übertragung von Haushaltsresten im Ergebnishaus-
halt von 2024 nach 2025: Der Gemeinderat stimmt der 
Übertragung von Haushaltsresten im Ergebnishaushalt 
von 2024 nach 2025 zu. Haushaltsreste im Ergebnishaus-
halt werden erst dann dem Gemeinderat zur Entschei-
dung vorgelegt, wenn externe und interne Leistungen, 
die dem Abrechnungsjahr zuzuordnen sind, abge-
rechnet und verbucht sind. Die Summe der übertra-
genen Haushaltsreste im Ergebnishauhalt 2024 beläuft 
sich auf insgesamt 290.700,00 Euro. Die Übertragung 
von Haushaltsresten im Finanzhaushalt ist bereits in der 
Sitzung vom 04. Februar 2024 erfolgt, damit die 
Maßnahmen weitergeführt werden konnten und eine 
Mittelkontrolle möglich war. 

Bildung eines Gemeinsamen Gutachterausschusses 
nördliche Ortenau bei der Großen Kreisstadt Achern 
und Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung zum 01.01.2026:  Der Gemeinderat stimmt der 
Bildung des Gemeinsamen Gutachterausschusses „nörd-
liche Ortenau“ gemäß der öffentlich-rechtlichen Verein-
barung zu. 

Abrechnung der Investitionsmaßnahmen des Eigen-
betrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Oberkirch für 
die Jahre 2023 und 2024 – Kläranlage: Der Gemein-

derat stimmt den Abrechnungen der Investitionsmaß-
nahmen des Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der 
Stadt Oberkirch für die Jahre 2023 und 2024 zu. 

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung - Endgültige 
Umlage 2023 der Gemeinde Lautenbach für den 
Betrieb des ehemaligen Abwasserverbandes „Ober-
kirch und Umgebung“ und die Festsetzung der Voraus-
zahlungen für 2025: Der Gemeinderat stimmt der 
vorgelegten Berechnung der endgültigen Umlage 2023 
für den Betrieb der Anlage des ehemaligen Abwasserver-
bandes „Oberkirch und Umgebung“ sowie der vorläu-
figen Umlage der Gemeinde Lautenbach für das Haus-
haltsjahr 2025 in Höhe von 80.000,00 € zu und beauftragt 
die Vertreter der Gemeinde Lautenbach im Gemein-
samen Ausschuss dort ebenfalls zuzustimmen.  

Kanalsanierungsmaßnahmen – Vergabe der Arbeiten 
zur Schachtsanierung: Der Gemeinderat beschließt die 
Vergabe der Schachtsanierungsarbeiten an die Firma 
OTL Ortenauer Tief- und Landschaftsbau GmbH aus 
Oberkirch zum Angebotspreis von 20.985,70 Euro brutto. 
Die überplanmäßigen Mittel in Höhe von 5.985,70 Euro 
werden zur Verfügung gestellt.  
  
Antrag auf Erteilung einer Genehmigung für die 
Anlage einer Kultur zur Gewinnung von Schmuck- 
und Zierreisig nach § 25a des Landwirtschafts- und 
Landeskulturgesetzes (LLG) auf dem Grundstück 
Flrst. Nr. 219: Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf 
Erteilung einer Genehmigung für die Anlage einer 
Schmuck- und Zierreisiganlage zu. Es liegen keine Versa-
gungsgründe gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 4 LLG vor.  

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 15.03., 8:30 Uhr bis Sonntag, 16.03., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach 

Sonntag, 16.03., 8:30 Uhr bis Montag, 17.03., 8:30 Uhr 
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Impressionen Rathaussanierung 

Dringend notwendig waren die 

Sanierungsarbeiten im Rathaus im 

Rahmen des 

Landessanierungsverfahrens, welche 

nun überwiegend abgeschlossen sind. 

Zu diesem Anlass sollen nun die 

Veränderungen im Rathaus einmal 

gegenübergestellt werden.   

 

Für die Arbeitsbedingungen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, aber auch zur Schaffung einer 

zeitgerechten, technisch aktuellen, bürgergerechten 

und auch rechtlich geforderten 

Verwaltungsinfrastruktur, bestand hier dringender 

Handlungsbedarf.  

Die Arbeiten im laufenden Betrieb waren nicht einfach 

und es wurde von den Verwaltungsmitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern über einen Zeitraum von ca. 5 

Monaten einiges abverlangt, da selbst die Toiletten 

und Sanitärbereiche vorübergehend nicht mehr 

nutzbar waren.  

Staub und Lärm kamen hinzu und auch die Büros 

mussten vielfach gewechselt werden.  

Trotzdem kam es zu keinen 

Schließtagen und die Bürgerinnen 

und Bürger wurden wie immer 

bestens versorgt. Gleichzeitig 

brachten die Sanierungsarbeiten an 

einem alten Gebäude leider manche 

Überraschung zu Tage, was zu 

Verzögerungen und Verteuerungen 

in einzelnen Gewerken führte und die 

weitere Koordination der 

unterschiedlichen Baufirmen oft 

deutlich erschwerte.  

Sanitäranlagen vor / nach der Sanierung 

Sozialraum EG vor / nach der Sanierung 

Flurbereich OG vor / nach der Sanierung 
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Bürgermeister Thomas Krechtler 

bedankte sich deshalb recht 

herzlich bei allen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern. Alle haben 

vollumfänglich unterstützt, trotz 

vieler Einschränkungen bei kalten 

Temperaturen. Das ist nicht 

selbstverständlich. Manch ein 

Team wäre hier sicherlich in 

„Streik“ getreten. Ein ganz großes Dankeschön gilt hier insbesondere Julia Schmiederer, welche 

die Arbeiten ausgezeichnet koordiniert hat, was nicht immer einfach war. 

Konkret wurden im Erdgeschoss und im 

Obergeschoss jeweils die Sanitäranlagen, 

die bestehenden Sozial- und Besprechungs-

räumlichkeiten zurückgebaut sowie das 

marode Leitungsnetz (Wasser und 

Abwasser) umfassend erneuert. Da die 

veraltete Elektroinstallation nicht mehr 

annähernd dem Stand der Technik 

entsprach, muss auch diese in gleichem 

Zuge umfänglich ersetzt werden. 

Gleichzeitig wurde die EDV-Infrastruktur 

grundlegend erneuert und auf das anzuschließende Glasfasernetz angepasst.  

Die Büroräume wurden, wo noch erforderlich, auf der Grundlage gesunder Arbeitsstandards 

ausgestattet. Weitere Gewerke stellen die Fliesen-, Innenputz-, Schreiner, Trockenbau- und 

Malerarbeiten dar.  

Es steht noch die Sanierung eines 

Büroraumes und des Trauraumes in den 

kommenden Wochen aus, dann ist diese 

vollumfängliche Rathaussanierung 

abgeschlossen und eine zukunftsträchtige 

Verwaltungsinfrastruktur hergestellt. 

Insgesamt werden in diese 

Sanierungsmaßnahmen rund 200.000,-- € 

investiert, wobei hier mit Förderungen über 

das Landessanierungsverfahren von rund 

70.000 € zu rechnen ist. 

Büroräume vor / nach der Sanierung 

Büroräume vor / nach der Sanierung 

Büroräume vor / nach der Sanierung 
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1.000 Follower auf Instagram-Account der Gemeinde Lautenbach 

Nachdem im November 2023 eine Follower-Zahl von 777 gefeiert werden konnte, wurde nun 

ein weiterer Meilenstein erreicht: 1.000 Follower.  

Elke Müller und Selina Huschle halten die Seite auf dem Laufenden und gestalten diese stets 

fachgerecht und lebendig. Formate wie „Veranstaltungen in Lautenbach“ oder „Infos aus dem 

Rathaus“ haben sich mittlerweile gut etabliert und sorgen für eine schnelle 

Informationsverbreitung.  

Auch Bürgermeister Thomas Krechtler ist erfreut über diese Reichweite: „Digitale Medien 

werden immer präsenter, weshalb mich diese Follower-Zahl umso mehr begeistert. Das 

Geschehen in der Gemeinde zu teilen und die Follower auf dem Laufenden zu halten, ist uns 

ein großes Anliegen.“  

Die Mail-Adresse instagram@lautenbach-renchtal.de steht auch weiterhin zur Verfügung. 

Informationen, welche von uns geteilt werden sollen, können gerne hierüber direkt an uns 

gesendet werden.  

Wir möchten uns bei jedem einzelnen von euch bedanken und freuen uns darauf, auch in 

Zukunft über das Gemeindegeschehen zu berichten.  
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Telefonische Sprechstunde  

der Deutschen Rentenversicherung 
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung bietet telefonische 
Sprechstunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er 
nimmt auch Anträge auf Rente und Kontenklärung 
entgegen. Termine können direkt mit Herrn Batten-
hausen per E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter 
der Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Dienstag, 18. März 2025  

Aktuelles, Wissenswertes

Feuerwehr Lautenbach 
Im Rahmen ihrer üblichen Aus- und Weiterbildung führt 
die Feuerwehr Lautenbach am 20.03.2025 im Zeitraum 
zwischen 18:00 Uhr und 21:00 Uhr eine Alarmübung 
durch. Dabei wird an einem für die Einsatzkräfte unbe-
kannten Ort im Gemeindegebiet ein Gebäudebrand mit 
eingeschlossenen Personen, deren Rettung und Erstver-
sorgung trainiert. Die Simulation erfolgt u.a. mit Laien-
darstellern und dem Rauch einer Nebelmaschine. Der 
Übungsort wird kurz vor der Übung durch die Anwesen-
heit von Einsatzkräften zum Zwecke der Übungsleitung 
erkennbar sein. An der Alarmübung werden u.a. auch 
Feuerwehreinheiten aus dem Umland teilnehmen, um 
die Zusammenarbeit in einem Löschzug zu trainieren. 
Im Rahmen der Übung kann es zu kleineren Verkehrsbe-
hinderungen kommen, deren Auswirkungen durch eine 
lokale Umfahrung abgefedert werden. Die Einsatzkräfte 
fahren zur Übung mit Blaulicht und Martinshorn. 

Pädagogische Fachkräfte absolvierten 
Erste Hilfe Kurs 

Unter der fachkundigen Leitung von Sigrid Kimmig, 
Ausbilderin beim DRK-Ortsverein Oberkirch, wurden 
die Erzieherinnen des Kindergartens St. Josef intensiv in 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen wie Wiederbele-
bung, Wundversorgung, Stabilisierung von Verlet-
zungen und dem Einsatz eines Defibrillators geschult.
Der umfangreiche Erste-Hilfe-Kurs für Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen umfasst insgesamt 8 Stunden 

und fand an 2 Nachmittagen im Kindergarten statt. 
Sigrid Kimmig gestaltete den Kurs durch ihre begei-
sternde Art sehr praxisnah und vermittelte den Teilneh-
merinnen durch viele praktische Übungen Sicherheit in 
den erlernten Maßnahmen.
Die Fachkräfte des Kindergartens sind verpflichtet, alle 
zwei Jahre an dieser Schulung teilzunehmen und sind 
überzeugt, dass sie dadurch für Notfälle vorbereitet sind.

Hoorig, hoorig, hoorig isch die Katz,… 
In der Fasentszeit war im Kindergarten St. Josef in 
Lautenbach mächtig was los. 
Der Startschuss zur Fasent fiel am Schmutzigen 
Donnerstag, als Kinder und Erzieherinnen in fantasie-
vollen Kostümen fröhlich zusammenkamen. Zur Stär-
kung wartete ein köstliches Buffet auf die kleinen 
Narren, zu dem die Eltern mit liebevoll zubereiteten 
Snacks beitrugen. Ein Highlight war der Besuch der 
Höllwaldteufel mit ihrer musikalischen Abordnung. 
Gemeinsam mit den Erzieherinnen wurde zu Fasnachts-
klassikern wie „Das rote Pferd“ und „Das Fliegerlied“ 
gesungen und getanzt. Auch das Höllwaldteufel-Lied 
durfte natürlich nicht fehlen. 
Am Freitag begrüßte Pfarrer Dickerhof die kleinen und 
großen Narren im Pfarrgarten mit einem herzlichen 
„Narri, Narro“. Als spendabler Gastgeber beschenkte er, 
zusammen mit der Pfarrsekretärin Fr. Huber, alle mit 
Süßigkeiten.
Wegen des regnerischen Wetters wurde das traditionelle 
Gizigrufen kurzerhand in den Kindergarten verlegt. Ein 
besonderer Dank gilt Bürgermeister Thomas Krechtler, 
Julia Schmiederer und Selina Huschle vom Hauptamt, 
Frau Vogt vom Mesmershaus, Frau Schirloh vom Hotel 
Sonnenhof sowie Familie Huber von der Firma Senertec, 
für die großzügigen Naschereien, die für leuchtende 
Kinderaugen sorgten. 
Am Fasentsdienstag stand neben dem Schminken, ein 
weiterer Höhepunkt auf dem Programm: Nele, das Tanz-
mariechen der Lautenbacher Garde besuchte die Kinder 
und verzauberte mit einem grandiosen Auftritt. Danach 
durften die Kinder selbst in die Welt der Garde eintau-
chen und erste Tanzschritte ausprobieren. 
Den krönenden Abschluss bildete der Lautenbacher 
Fasentsumzug. Unter dem Motto „Im Kindergarten St. 
Josef ist tierisch was los“ zogen Kinder, Eltern und Erzie-
herinnen in kreativen Tierkostümen durch die Straßen. 
Mit dem schwungvollen Lied „Der Kindergarten hat 
eine Farm“ sorgten sie für beste Stimmung. 
Der Kindergarten St. Josef blickt auf eine unvergessliche 
Fasent 2025 zurück – bunt, fröhlich und voller Überra-
schungen. 
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Erfolgreicher Abschluss der 

Baumpflanzaktion #renchtalliebe 
Vor zwei Jahren hat die Renchtal Tourismus GmbH 
gemeinsam mit der Stadt Oppenau die Aktion #renchtal-
liebe ins Leben gerufen. Im Rahmen dieser Initiative
entstand ein herzförmiger Schlüsselanhänger, der nicht 
nur als sympathisches Souvenir diente, sondern auch 
für einen wertvollen Beitrag zur Nachhaltigkeit stand.
Für jeden verkauften Anhänger sollte ein neuer Baum 
im Renchtal gepflanzt werden, um die regionale Auffor-
stung zu unterstützen, das Portfolio an Baumarten zu 
erweitern und den Wald widerstandsfähiger gegenüber 
Klimaveränderungen zu machen.
„Unsere Idee war, gemeinsam etwas Sinnstiftendes zu 
schaffen, um die Natur zu stärken und die einzigartige 
Kulturlandschaft des Renchtals zu erhalten. Die Aktion 
#renchtalliebe steht für gelebte Nachhaltigkeit und spie-
gelt die enge Verbundenheit der Menschen mit ihrer 
Heimat wider“, so Gunia Wassmer, Geschäftsführerin 
der Renchtal Tourismus GmbH.
So wurden im Rahmen der Aktion am Sandkopf in 
Oppenau über 1000 neue Bäume gepflanzt, darunter 
Kiefern und europäische Lärchen. „Diese Baumarten 
wurden ausgewählt, da sie ideal in das Nahrungsspek-
trum des Auerhuhns passen“, sagt Lukas Ruf, Revier-
leiter des Forstbetriebs der Stadt Oppenau. Das Gebiet 
zählt nämlich zu einem großen Auerwildschutzgebiet 
und ist damit Teil eines der seltenen noch mit Auerwild 
besiedelten Lebensräume im Schwarzwald. „Mit der 
Aktion haben wir nicht nur den Stadtwald aktiv unter-
stützt und offene Flächen wieder in Bestockung gebracht, 
sondern auch einen wertvollen Beitrag zum Schutz 
einer vom Aussterben bedrohten Tierart geleistet“, resü-
miert er.
Der Standort liegt an den beiden Fernwanderwegen 
Renchtalsteig und Westweg und kann auch vom Weg aus 
gut eingesehen werden, sodass es nicht notwendig ist, 
diesen sensiblen Lebensraum zu betreten. 

Lukas Ruf, Revierleiter des Forstbetriebs der Stadt Oppenau, 
und Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal 
Tourismus GmbH, besuchten den Standort am Sandkopf in 
Oppenau, wo im Rahmen der Aktion #renchtalliebe über 
1000 neue Bäume gepflanzt wurden.

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Dieses Projekt wurde im Rahmen des
Sonderprogramms des Landes zur Stärkung der
biologischen Vielfalt mit Mitteln des Landes
Baden-Württemberg gefördert.

07223/9577150
info@bluehende-naturparke.de
www.bluehende-naturparke.de

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord,
Projektbüro Blühende Naturparke,
Mirjam Schöbe
Hauptstraße 94, 77830 Bühlertal

Einladung zum Online-Vortrag mit Sebastian Frey am 19.03.25
um 15:00 Uhr

Anlage und Pflege von Wildblumenwiesen
und Staudenbeeten

Ziel des Projektes Blühende Naturparke ist der Schutz und die Förderung von Insekten. Wir
begleiten unsere Projektteilnehmenden bei der ökologischen Aufwertung ihrer Fläche, zum

Beispiel durch eine Pflegeumstellung oder Neuanlage.
Geeignete Maßnahmen zur Schaffung von neuem
Lebensraum sind zum Beispiel die Anlage einer
Wildblumenwiese oder ein Staudenbeet mit heimischen
Wildstauden. Um die Langlebigkeit der Flächen zu
unterstützen ist eine fachgerechte Anlage und Pflege
wichtig. Erste Einblicke, wie das gelingen kann, gibt uns
Landschaftsgärtner und -ökologe Sebastian Frey von

Freyraum Konzepte in einem ca. 45-minütigem Vortrag mit anschließender Frage- und
Austauschrunde.

Der Referent:
Sebastian Frey ist Landschaftsgärtner und Diplom-
Landschaftsökologe. Gemeinsam mit seinem Team begleitet
er Institutionen, Gemeinden und Privatpersonen bei der
Gestaltung von Natur-Erlebnis-Räumen, naturnahen
Gärten, städtischen Naturräumen und Freiflächen. Neben
der Beratung seiner Kunden, sowie der Planung und
Umsetzung naturnaher Räume, gibt Sebastian Frey sein
breites Fachwissen regelmäßig in verschiedenen Formaten
an Fachleute und interessierte Laien weiter. Er ist ein langjähriger Begleiter der Blühenden
Naturparke und konnte immer wieder wichtige Impulse in die Projektarbeit einbringen. Mehr
Infos: https://www.freyraum-konzepte.de/

Die Veranstalter:

Über das Projekt Blühende Naturparke setzen sich alle Naturparke Baden-Württembergs
gleichermaßen für den Insektenschutz ein. Neben der Schaffung von Lebensräumen, ist die
Sensibilisierung für Insekten ein zentrales Projektziel.
www.bluehende-naturparke.de

Die Veranstaltung findet am 19.03.25 um 15:00 Uhr statt, die Teilnahme ist
kostenlos. Melden Sie sich gerne unter info@bluehende-naturparke.de an.
Wir senden Ihnen die Zugangsdaten zu. Auf Nachfrage kann Ihnen die
Teilnahme bescheinigt werden.

Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V.

Foto: Naturpark Neckartal-Odenwald e.V.
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Topinamburwochen im Renchtal  

vom 20. März bis 6. April 2025 
Ein fester Bestandteil im kulinarischen Jahresverlauf 
sind die Topinamburwochen, die im Frühjahr von der 
Renchtäler Gastronomie angeboten werden. Das Wurzel-
gemüse ist sehr wandelbar, so dass Gäste von der 
Vorspeise bis hin zum Dessert zahlreiche kreative 
Gerichte kennenlernen können.
Durch die Verwendung regionaler Produkte zeigen die 
Gastronomen nicht nur die Besonderheiten der Region, 
sondern unterstützen gleichzeitig die landwirtschaft-
lichen Betriebe, diese bewahren andererseits mit ihrer 
Bewirtschaftung der Flächen die abwechslungsreiche 
Vielfalt und Einzigartigkeit der Landschaft. 

Topinamburwochen im Renchtal Foto: Jigal Fichtner

Folgende Betriebe sind mit dabei:
•  Höhenhotel-Restaurant „Kalikutt“ in Oppenau-Rams-

bach
• Hotel-Restaurant „Rebstock“ in Oppenau
• Feinschmeckerstube „Badischer Hof“ in Oppenau
• Langenhof in Oppenau-Ibach
•  TREFFpunkt für ALLE – Markt.Manufaktur.Bistro in 

Oberkirch
•  Wirtshaus und Landhotel „Gaisbacher Hof“ in Ober-

kirch
• „Lui e Lei“ – Delikat Essen wie in Italien in Oberkirch
•  Landgasthof „Zur Schwarzwaldtanne“ in Oberkirch-

Tiergarten 
  
Neben dem Anbau von Topinambur direkt vor Ort, 
werden die Knollen darüber hinaus in vielen der über 
1.100 Brennereien im Renchtal zu den beliebten „Verdau-
ungswässerchen“ destilliert.
Den Auftakt zu den Topinamburwochen gibt der 
Oppenauer Städtle-Hopser mit Topinamburmenü. 
Dieser findet am Donnerstag, den 20. März 2025 statt. 
Anmeldung bei den Servicestellen der Renchtal 
Tourismus GmbH.
In Ergänzung zu den gastronomischen Angeboten 
finden parallel die Topinamburtage auf dem Langenhof 
in Oppenau-Ibach statt. Besucher haben die Möglichkeit, 
bei Familie Huber verschiedene Topinamburprodukte 
zu Verkosten. Dies ist täglich nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 07804 591 möglich.

Weitere Informationen über Zusammensetzung der 
Knolle und Rezepte erhalten Sie bei der Renchtal 
Tourismus GmbH – Servicestelle Oppenau, Rathausplatz 
1, 77728 Oppenau, Tel. 07804 4836 oder per Email: 
oppenau@renchtal-tourismus.de. Den Flyer inklusive 
kulinarischer Übersicht erhalten Sie in unseren Service-
stellen sowie online unter www.renchtal-tourismus.de .

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Jetzt 
Blutspender*in werden 

Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen 
in Krankenhäusern benötigt. Der DRK-Blutspende-
dienst appelliert an alle Unentschlossenen sich jetzt 
einen Termin zur Blutspende zu buchen: Es ist nie zu 
spät für eine gute Tat. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und 
Hessen etwa 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen 
aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung angewiesen. 
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blut-
spende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen 
Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Das 
DRK appelliert daher: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben 
zu retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich 
etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutent-
nahme nur knappe 10 Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein 
gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder 
ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene 
Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensret-
tend sein kann. 
So läuft eine Blutspende ab:  Wunschtermin online 
reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkohol-
frei) trinken.  Vor Ort  unter Vorlage des Personalaus-
weises anmelden und   medizinischen Fragebogen 
ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein 
ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet 
werden darf.  Es folgt   die Blutspende und im Anschluss 
die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks. 
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blut-
spende kann bis zu drei Menschen helfen. 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien zwecks Veröffent-
lichung stehen unter www.blutspende.de/presse/media-
thek zur Verfügung. 

NÄCHSTER TERMIN in 77728 OPPENAU 
  
Donnerstag, dem 20.03.2025 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Günter-Bimmerle-Halle, 
Einmatt 6 
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine 

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Veröffentlichungstext – GA Infoabend und 
Start GA Annahme: 

Einladung zum hybriden Infoabend „Ausblick zum 
Gemeinsamen Antragsverfahren 2025“ 
Das Amt für Landwirtschaft lädt zu zwei hybriden Infoa-
benden „Ausblick zum Gemeinsamen Antragsverfahren 
2025“ am Mittwoch, 19. März 2025 für Grünlandbetriebe 
und am Donnerstag, 20. März 2025 für Ackerbaubetriebe 
jeweils um 19 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der 
Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg ein. 
Im Fokus stehen die wesentlichen Änderungen zum 
Gemeinsamen Antrag 2025. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung bis 
zwei Tage vor der Veranstaltung möglich. Die Anmel-
dung erfolgt über das Kontaktformular auf der Internet-
seite des Landwirtschaftsamtes Ortenaukreis (www.
ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de) unter der Rubrik 
„Veranstaltungen“. 
Die Veranstaltung kann sowohl als Präsenzveranstal-
tung als auch als Onlineveranstaltung besucht werden. 
Die Teilnehmerzahl für die Präsenzveranstaltung ist 
begrenzt. Nach der Online-Anmeldung wird eine E-Mail 
mit der entsprechenden Terminbestätigung und ggf. 
dem erforderlichen Zugangslink versandt. 
Sollte es zu Änderungen der geplanten Informationsver-
anstaltung kommen, wird entsprechend per E-Mail 
informiert. Deshalb sollte am Veranstaltungstag das 
E-Mail-Postfach überprüft werden. 

Termine für das Gemeinsamen Antragsverfahren 
2025 
Am  Montag, 17. März 2025 startet die Antragsannahme 
für den Gemeinsamen Antrag 2025. Die telefonischen 
Antragstermine können ab dem 1. März 2025 unter 
WWW.TERMINE.LRAOG.DE (Menüpunkt „Landwirt-
schaftsamt Gemeinsamer Antrag“) oder telefonisch 
unter 0781 805 7131 gebucht werden. Bei der Terminbu-
chung ist die Angabe der zwölfstelligen Unternehmens-
nummer erforderlich. 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozial-
psychiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorge-
sprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungs-
stellen gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302

Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen 
Werks im Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 
77756 Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 18. März 2025. 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozial-
psychiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorge-
sprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungs-
stellen gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 
58, 77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 26. März 2025. 

Erste Erfolge für das Fundraising-
Pilotprojekt „Gesund Aufwachsen in 

Gengenbach“ 
Das Präventionsnetzwerk Ortenaukreis zieht eine posi-
tive Zwischenbilanz 
Das Pilotprojekt „Gesund Aufwachsen in Gengenbach“ 
nimmt weiter Gestalt an. Nach dem Projektstart Mitte 
Oktober zieht das Präventionsnetzwerk Ortenaukreis 
(PNO) eine erste positive Zwischenbilanz. Insgesamt 
wurden bereits 11.340,89 Euro gesammelt, um gezielte 
Maßnahmen zur Gesundheitsförderung sowie zur Teil-
habe von Kindern und Jugendlichen zu finanzieren. Das 
angestrebte Gesamtziel liegt bei 25.000 Euro. 
Neben einzelnen Privatspenden haben sich auch die 
Gengenbacher Unternehmen SCHÄTZLE & PARTNER 
mbB Steuerberater sowie die Stadt-Apotheke Gengen-
bach Michael Becker e.K. finanziell beteiligt. Die AOK 
Südlicher Oberrhein unterstützt das Projekt im Rahmen 
der bestehenden Kooperation. 
„Dass bereits erste Maßnahmen umgesetzt werden 
können, zeigt die große Unterstützung für dieses 
Vorhaben“, sagt Landrat Thorsten Erny. „Ich danke allen 
bisherigen Spenderinnen und Spendern herzlich. Ohne 
ihr Engagement wären diese Fortschritte nicht möglich 
gewesen.“ 
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Mit den eingegangenen Spenden können nun erste 
Schritte erfolgen. Geplant sind Bedarfsanalysen in 
Krippen, Kitas und Schulen, um konkrete Herausforde-
rungen zu identifizieren. Auf Grundlage der Ergebnisse 
wird eine Kick-off-Veranstaltung für Fach- und Lehr-
kräfte organisiert, die über das Projekt informiert und 
Impulse für die Weiterentwicklung der Einrichtungen 
gibt. In einem weiteren Schritt folgen Fortbildungen, die 
durch eine Abschlussveranstaltung mit Möglichkeiten 
zur Reflexion und Vernetzung ergänzt werden. 
„Unser Ziel ist es, Bildungseinrichtungen darin zu unter-
stützen, bestmögliche Bedingungen für Kinder und 
Jugendliche zu schaffen“, erklärt Moritz Schulz, Leiter 
des Amts für Soziale und Psychologische Dienste. „Die 
bisherigen Spenden sind ein wichtiger erster Schritt, 
doch um nachhaltige Veränderungen zu bewirken, benö-
tigen wir weiterhin Unterstützung.“ Mit weiteren 3.000 
Euro könnten zusätzliche Angebote für Bildungs- und 
Jugendhilfeeinrichtungen umgesetzt werden. Dabei geht 
es darum, die Inhalte aus den Fortbildungen dauerhaft 
in den Einrichtungen zu integrieren. 
„Damit Kinder und Jugendliche die besten Chancen zur 
Entwicklung haben, ist eine gesunde Grundlage für sie 
entscheidend“, sagt Thorsten Erny. „Das Projekt in 
Gengenbach schafft diese Grundlage, um ein gesundes 
Aufwachsen zu ermöglichen und das Wohlbefinden der 
jungen Menschen zu fördern.“ 
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen sind 
eingeladen, sich an der Initiative zu beteiligen. Weitere 
Informationen zum Projekt und zu Spendenmöglich-
keiten gibt es auf der Spendenseite des Präventionsnetz-
werks Ortenaukreis unter www.pno-ortenau.de. 
Für weitere Informationen und Fragen zum Pilotpro-
jekt steht das Team des Präventionsnetzwerkes 
Ortenaukreis zur Verfügung: 
Julie Kuderer, Regionale Präventionsbeauftragte Offen-
burg, Präventionsnetzwerk Ortenaukreis
E-Mail: julie.kuderer@ortenaukreis.de
Tel.: +49 781/ 805-6375 
Angela Schickler, Leitung Sachgebiet Kommunale 
Präventionsstrategie Ortenaukreis
E-Mail: angela.schickler@ortenaukreis.de
Tel.: +49 781/ 805-9789 
Moritz Schulz, Leitung Amt für Soziale und Psycholo-
gische Dienste
E-Mail: moritz.schulz@ortenaukreis.de
Tel.: +49 781/ 805-9619 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 15. März, Hl. Klemens Maria Hofbauer 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Lautenbach 

Sonntag, 16. März, 2. Fastensonntag 
9:00  Eucharistiefeier 

Mittwoch, 19. März, Hl. Josef 
18:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 22. März, Samstag der 2. Woche der Fasten-
zeit 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im 
„Wegweiser“, der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf 
der Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Ober-
kirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Montag und Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Abenteuerlandgottesdienst – ein Jahr voller SONN-
Tage 
SONN-Tag ist auch im März wieder. Denn es ist ja schließ-
lich ein Jahr voller SONN-Tage. Am 23. März sind wieder 
Klein und Groß zum Abenteuerlandgottesdienst mit 
dem SONN eingeladen. Viele Kinder sind ganz gespannt, 
wie das SONN in die Kirche kommt. Stelzen, Kettcar, Ski, 
Skateboard und ein Roller mussten schon herhalten. Ob 
dem SONN wohl wieder etwas Besonderes einfällt? 
Das Abenteuerlandteam hat sich wieder viel Tolles für 
das Sonn und die Kinder einfallen lassen. Alle 
Besucher:innen werden gebeten, eine Spende für die 
Tafel mitzubringen. 
Beginn ist am wie immer um10:00 Uhr mit der Spiele-
straße für die Kinder zum Ankommen und Austoben in 
und um das Gemeindehaus St. Michael. Für die Erwach-
senen gibt es Kaffee oder Tee und die Möglichkeit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. 
Den Gottesdienst feiern wir dann gemeinsam um 10:30 
Uhr in der Kirche St. Cyriak in Oberkirch. 
Kontakt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger | c.dilger@
kath-oberkirch.de | 07802/937434 
  
Vorankündigung- Bibliolog zum Fest Maria Verkündi-
gung am 25.03.2025 um 19.30 Uhr
in St. Michael 
Mit der Bibel ins Gespräch kommen - Bibel und Dialog - 
ist ein kreativer Zugang, die Bibel für mein persönliches 
Leben und meinen persönlichen Glauben zu entdecken. 
Der biblische Text wird zu einem Raum, in den ich 
eintrete. Dabei schlüpft jeder Eintretende z.B. in die 
Rolle des Engels Gabriel und erzählt aus seiner Sicht, wie 
sich der Engel gerade fühlt oder was er gerade sieht usw. 
So wird der Text durch ganz unterschiedliche Antworten 
der Teilnehmenden durchsichtig auf unsere heutige 
Situation. 
Sabina Breidung, Gemeindereferentin, führt durch den 
Text. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Herzliche 
Einladung an alle, die sich in der Fastenzeit eine besinn-
liche Auszeit am Abend nehmen wollen. 
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Einladung zum Projektchor für das Cyriak-Fest 
Kirchenmusikerin Sofia Scalisi lädt herzlich alle Sänge-
rinnen und Sänger ein, Teil des Projektchors Teil des 
Projektchors für die Gestaltung des Gottesdienstes im 
Rahmen des Cyriak-Festes am 13. Juli zu werden! Dieses 
Fest ist eine wunderbare Gelegenheit, die neue Kirchen-
gemeinde Acher-Renchtal zu feiern, sich zu begegnen 
und gemeinsam einen tollen Tag zu erleben. Der Tag 
beginnt mit einem festlichen Gottesdienst, gefolgt von 
einem geselligen Beisammensein mit Essen und Trinken 
auf dem Kirchplatz. 
Die Probentermine sind folgende: 
  
Do, 08. Mai / Di, 20. Mai / Di 27. Mai / Do, 05. Juni / Do, 
26. Juni / Do, 03. Juli / Di, 08. Juli  
jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Michael in 
Oberkirch 
Sa, 12. Juli, 20:00 Uhr Generalprobe in der Kirche 
Gottesdienst: So, 13. Juli um 10:30 Uhr in St. Cyriak 
Oberkirch 
  
Sofia Scalisi freut sich darauf, mit vielen Menschen 
gemeinsam zu singen und diesen besonderen Anlass 
musikalisch zu gestalten. Lasst uns zusammen auf den 
Weg machen und die Gemeinschaft feiern! Wenn ihr 
Interesse habt, meldet euch bitte bis zum 27. April per 
Mail an s.scalisi@kath-oberkirch mit Angabe der Stimm-
lage an. 
  
 

Einladung zum Kirchenkaffee 
Das Gemeindeteam Lautenbach lädt ganz herzlich ein 
zum Kirchenkaffee am 

Sonntag, den 16. März 2025 
Im Anschluss an den 9.00 Uhr Gottesdienst möchten wir 
mit Ihnen bei Kaffee, Tee und Gebäck gerne wieder ins 
Gespräch kommen. Wir freuen uns auf Sie ! 
Ihr Gemeindeteam Lautenbach 
  
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist diens-
tags und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
für unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten 
wir sie gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Buchvorstellung der  
Pfarrbücherei Lautenbach 

 Die Mädchenschule von Pascale Hugues

Die Autorin, in Straßburg geboren und aufgewachsen, 
besuchte die Sainte Madeleine Mädchenschule.

Ein Klassenfoto von 1968. 12 Mädchen, die 1968 alle in 
das Poesiealbum von Pascale Hugues schreiben.

Die Autorin schreibt 50 Jahre später über das Leben 
dieser Frauen.

Ein 4 Zeiler aus dem Poesialbum widerspiegelt die 
Rollenzuschreibungen, die bis heute wirken.

 Sei wie das Veilchen im Moose,
 sittsam, bescheiden und rein,
 und nicht wie die stolze Rose,
 die immer bewundert will sein.
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage:  www.

ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO-DO 09.30 Uhr - 

11.30 Uhr, freitags geschlossen 
  
Gottesdienste 
Freitag, 14.März  
18:30   Ökumenischer Gedenkgottesdienst des Hospiz-

dienstes in der kath. Stadtkirche St. Cyriak. 

Sonntag, 16.März  
10:00   „Auf einen Kaffee mit Gott“, Gottesdienst an 

Tischen im evangelischen Gemeindehaus, 
Appenweierer Str.2a. Pfarrerin Franziska 
Clemen und das „Angedacht-Team“. Herzliche 
Einladung!  

Sonntag, 23. März 
10:00   Gottesdienst im evang. Gemeindehaus, Appen-

weierer Str. 2a. Pfarrer Reinhard Sutter. 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus  
  
Montag, 17.März 
18:00 Probe Gospelchor 
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Dienstag, 18.März 
15:00 Seniorennachmittag 
18:00 Probe der Jungbläser 
19:30 Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 19.März 
10:00 Krabbelgruppe Glühwürmchen 
16:00 Konfirmandenunterricht 
  
Freitag, 21.März   
18:30 Probe Chor Surprisium 
  
Freitag 21.-23. März Klausurtagung des Kirchenge-
meinderates 
  
  
Aktuell 
  
Seniorennachmittag, 18.März 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 
Dienstag, den 18.März um 15 Uhr im Gemeindehaus. 
Der Nachmittag steht ganz im Zeichen der geistigen 
Fitness. Hierzu wird es Informationen, Tipps und prak-
tische Koordinations- und Konzentrationsübungen 
geben. Natürlich bleibt noch genügend Zeit für den 
Austausch untereinander und ein gemütliches Kaffee-
trinken. Frau Benekaa, die den Nachmittag gestaltet, 
und das Team des Seniorennachmittags freuen sich auf 
Sie. 
  
„Auf einen Kaffee mit Gott“, Sonntag, 16.März 
Am 16. März laden wir Sie ein auf einen „Kaffee mit 
Gott...“ am Sonntagmorgen um 10h im Gemeindehaus. 
Pfarrerin Franziska Clemen und das Angedacht-Team 
der Gemeinde haben diesen besonderen Gottesdienst, 
den wir an Tischen feiern, vorbereitet. Unter dem Motto 
„Gemeinsam stark!“ wollen wir Gemeinschaft erfahrbar 
machen. Freuen Sie sich auf eine gute Tasse Kaffee, 
Brezeln, gemeinsames Singen und Beten, biblische und 
andere Geschichten und nehmen Sie sich Zeit für ein 
Gespräch und persönlichen Austausch. Herzlich will-
kommen! 

Vorschau 
Frauenfrühstück  
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am 
Samstag, 5.April von 9-12 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus, Appenweierer Str.2a. Der Vormittag 
steht unter der Überschrift „Träume“. Können uns 
unsere Träume in dieser herausfordernden Zeit Orien-
tierung bieten? Die weltweiten Entwicklungen und die 
gesellschaftlichen Veränderungen machen uns Sorgen. 
Wir leben in einer Welt voll großer und kleiner Krisen, 
die uns verunsichern, sodass wir nach Orientierung 
suchen. Diese suchen wir in der Regel im Außen. Schauen 
wir jedoch in unser Inneres, können uns Träume hilf-
reich sein. Bereits in der Bibel finden wir viele Traum-
Geschichten, die den Menschen damals in Krisenzeiten 
halfen, ihren Weg zu finden. Allerdings ist es nicht ganz 
einfach die Sprache der Träume zu verstehen, deshalb 
werden wir im Vortrag Anregungen und Verständnis-
Hilfen bekommen. Referentin: Chr. Jösel-Schweinfurth, 
Supervisorin, Mediatorin und Traumbegleiterin iR 
Kosten: 14 EUR. Um Anmeldung im Pfarramt wird 
gebeten. 
  
Jubelkonfirmation, Sonntag, 6.April, 10 Uhr 
Wir wollen in einem besonderen Gottesdienst die 
Goldene, Diamantene, Eiserne, Gnaden- und Kronjuwe-
lenkonfirmation in der Martin-Luther-Kirche feiern. 
Dazu sind alle Gemeindeglieder, die vor 50,60, 65, 70 
oder 75 Jahren konfirmiert wurden mit ihren Angehö-

rigen ganz herzlich eingeladen. Eingeladen sind auch 
alle, die damals an einem anderen Ort konfirmiert 
wurden. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten. 
  
Taufgottesdienst im Pfarrgarten, Sonntag 29. Juni,  
10 Uhr 
Im Sommer wollen wir im Pfarrgarten hinter der Martin-
Luther-Kirche einen Taufgottesdienst feiern. Musika-
lisch umrahmt wird dieser vom Chor Surprisium und 
Gregor Gaspar am E-Piano. Taufanmeldungen sind 
herzlich willkommen! Gemeinsam wollen wir auch 
Tauferinnerung feiern mit allen, deren Taufe schon 
etwas zurückliegt. 
Bei Interesse melden Sie sich gern im Pfarramt unter der 
Rufnummer 07802-2291. 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 
Uhr 
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen  

30 Jahre Frühstück von Frauen  
für Frauen 

Am Samstag, 22 März wird in Stadelhofen gefeiert: Das 
Frühstück von Frauen für Frauen der Freien Christenge-
meinde Oberkirch wird im März 30 Jahre alt. Es begann 
im März 1995 in der Gaststätte Hanauer Hof in Appen-
weier mit 70 Besucherinnen und wird inzwischen von 
weit über 200 Frauen jeden Alters aus dem ganzen 
Ortenaukreis geliebt und besucht. 
„ Von der Raupe zum Schmetterling – Entdecke wie 
einzigartig, wertvoll und begabt du bist!!“ 
ist das Thema des Jubiläumsmorgens. Referentin ist 
Ruth Heil, die als Referentin und Buchautorin sehr 
bekannt und überaus beliebt ist. Ihr ist es ein Herzensan-
liegen, Frauen zu ermutigen  die Talente und Bega-
bungen die Gott in sie hineingelegt hat, zu entdecken. In 
ihrer erfrischenden und lebendigen Art wird sie Wege 
und Möglichkeiten aufzeigen, wie die persönlichen 
Gaben und  Stärken nicht nur erkannt, sondern mit 
Gottes Hilfe auch zur Entfaltung kommen und praktisch 
umgesetzt und gelebt werden können. Werden Sie von 
der Raupe zum Schmetterling, ein einzigartiges Original. 
Freuen Sie sich auf ein „Jubiläumsfrühstück mit Überra-
schungen“, feiern Sie mit. Das Frühstück findet am 
Samstag, 22 März von 9 bis 12 Uhr in Oberkirch-Stadelh-
ofen in der Renchtalhalle statt. 
Info und Anmeldung Tel. 07802 704 688 oder 6764 oder 
frauen@fcg-kirche-erleben.de. Kostenbeitrag für den 
gesamten Morgen 15 €. 
  

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Vereinsnachrichten

Einladung zur Generalversammlung 
Naturgarten-Sonnenkinder e. V.  
Am Donnerstag, 20. März 2025 findet um 19.00 Uhr auf 
dem Birkhof, Sendelbachstr. 15, in 77794 Lautenbach die 
Generalversammlung des Naturgarten-Sonnenkinder  
e. V. statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstands für das abgelaufene Jahr
3. Jahresbericht des Erzieherteams für das abgelaufene 

Jahr
4. Kassenbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des 

Kassierers
6. Entlastung des Gesamtvorstands
7. Bericht über den Haushaltsplan für das laufende 

Jahr
8. Bericht über die Vereinsziele für das laufende Jahr
9. Bericht über die Kindergartenziele für das laufende 

Jahr
10. Neuwahlen der Vorstandschaft
11. Fragen, Wünsche und Anregungen
 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die 
Damen und Herren des Gemeinderates, die Vertreter 
der örtlichen Vereine sowie alle Freunde und Gönner 
unseres Vereines herzlich eingeladen. 

Sportverein Lautenbach e. V.

Einladung zur Generalversammlung 
  
Am Freitag, 14.03.2025 um 20 Uhr findet die ordentliche 
Generalversammlung des SV Lautenbach e.V. im Sport-
heim statt. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 
 
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht und Entlastung des Kassiers
6. Abteilungsberichte
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8. Ehrungen
9. Ausblick
10. Wünsche und Anträge
11. Ende der Versammlung

Hierzu möchten wir alle Mitglieder, Fans, Freunde und 
Gönner sowie die Mitglieder des Gemeinderats und die 
Vertreter der örtlichen Vereine recht herzlich einladen. 
  
Über Ihr Kommen freut sich 
Vorstandschaft des SVL 

  
Der SV Lautenbach informiert 
  
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir 
Euch herzlich ein: 

So. 16.03.2025 
13:00 Uhr SV Lautenbach 2 - SV Fautenbach 2  

So. 16.03.2025 
15:00 Uhr SV Lautenbach 1 - SV Fautenbach 1  
Mit einem Heimspiel gegen den SV Fautenbach (4./26 
Punkte) beginnt für unsere 1. Mannschaft an diesem 
Sonntag der Pflichtspielauftakt nach einer dann sechs 
Woche andauernden Wintervorbereitung. Innerhalb 
dieser konnte man bei der SG Gengenbach/Reichenbach 
(1:2), gegen die SG Zusenhofen/Stadelhofen (3:2), die 
DJK Welschensteinach (5:0), den FSV Kappelrodeck-
Waldulm (3:2) sowie beim traditionellen HDI-Cup des 
TuS Oppenau gegen den gastgebenden Landesligisten 
(3:2) und den SV Baiersbronn (1:2) überwiegend ordent-
liche Ergebnisse erzielen. Das abschließende Vorberei-
tungsspiel gegen den SV Appenweier musste seitens der 
Gäste kurzfristig abgesagt werden. Auf eine sehr gute 
Vorbereitung kann der SV Fautenbach zurückblicken. So 
konnten die Edelwäscher in allen ihrer sechs Vorberei-
tungsspielen unbesiegt und in deren vier ohne Gegentor 
bleiben. Das Hinspiel konnte die Mannschaft von Trainer 
Christian Schweiger am 2. Spieltag mit 5:3 (2:0) für sich 
entscheiden. Torschützen für unsere Mannschaft waren 
Moritz Zimmermann (55.), Niklas Zoller (71.) und Abdik-
hadir Hashi (90.+1). Für die Gastgeber trafen Philipp 
Jörger (5./76.), Marc Leopold durch ein Eigentor (40.) 
sowie Jonas Vath (57.) und Simon Baro (90.+2). Während 
für die Gäste nur ein Auswärtssieg zählt, um so den 
Anschluss an den Relegationsplatz und die Verbandsliga-
reserve des SC Lahr, die an diesem Spieltag beim unan-
gefochtenen Ligaprimus SV Schapbach gastiert, herzu-
stellen, benötigt unsere Mannschaft jeden Punkt im 
Kampf um den Klassenerhalt. Erstmals wieder im Kader 
stehen an diesem Sonntag die beiden Rückkehrer Adrian 
Spiegel nach seinen Stationen beim TuS Oppenau und 
dem VfR Elgersweier sowie Dennis Wolber, der seine 
Karriere nach dem Aufstieg in die Kreisliga A im Juni 
2023 für beendet erklärte, der Mannschaft in den noch 
verbleibenden Spielen jedoch seine Unterstützung zuge-
sichert hat. Jona Juwana steht zumindest vorläufig eben-
falls wieder zur Verfügung. Bis auf weiteres verzichten 
müssen wir hingegen auf Til Klose (privat verhindert) 
und Dominik Wiedemer (verletzt), deren Ausfälle für 
uns nur sehr schwer zu kompensieren sind. Ebenfalls 
nicht zur Verfügung stehen uns an diesem Sonntag 
Moritz Feyhl (verletzt) und Philipp Paul (privat verhin-
dert). Schiedsrichter der Begegnung ist Robert Franke 
vom SV Oberharmersbach. Der Spielball wird zur Verfü-
gung gestellt von der Fahrschule Gülich in Oberkirch. 
Hierfür möchten wir uns bei Carsten und Tanja Gülich 
recht herzlich bedanken! Unsere 2. Mannschaft will sich 
in ihrem Heimspiel gegen die 2. Mannschaft der Edelwä-
scher (5./23 Punkte) ähnlich ordentlich präsentieren wie 
im Hinspiel. In diesem konnte man sich ersatzge-
schwächt lange Zeit tapfer zur Wehr setzen, ehe man sich 
am Ende doch noch deutlich mit 1:5 (0:2) geschlagen 
geben musste. Torschütze für unsere Mannschaft war 
Fabian Asdecker in seinem ersten Pflichtspiel für unsere 



15
Mannschaft. Wir hoffen, dass wir in dieser für uns so 
wichtigen Begegnung auf eine große Zuschauerkulisse 
und die positive Unterstützung unserer Zuschauer 
zählen können, um mit einem Erfolgserlebnis wichtige 
Punkte im Kampf um den Klassenerhalt zu erzielen. 
Außerdem ergeht hiermit die herzliche Einladung zu 
unserer diesjährigen Generalversammlung am morgigen 
Freitag. Beginn ist um 20 Uhr in unserer Vereinsgast-
stätte. 
Der Spielausschuss 

Ordentliche Generalversammlung des 
Kirchenchors Lautenbach 

Der Kirchenchor Lautenbach lädt am Mittwoch, dem  
19. März 2025 um 19:30 Uhr ins Gasthaus „Kreuz“ in 
Lautenbach zur ordentlichen Generalversammlung ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Worte der Vertreterin der Kirchengemeinde mit 

Ehrung
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfungsbericht
7. Bericht des Vorstands
8. Bericht der Chorleiterin
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.
 
  
Zu dieser Generalversammlung laden wir die Damen 
und Herren des Gemeinderats und des Gemeindeteams, 
die Vertreterinnen und Vertreter der örtlichen Vereine 
sowie alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sehr herzlich ein. 
Die Vorstandschaft 

Kameradschaft ehem. Soldaten 
Lautenbach 

Einladung zur Generalversammlung 
  
Die diesjährige Generalversammlung findet statt am 
Freitag, dem 21. März 2025, um 19.00 Uhr 
im Gasthof „Kreuz“ in Lautenbach 
  
Tagesordnung
• Begrüßung
• Totengedenken
• Tätigkeitsbericht des Schriftführers
• Kassenbericht
• Kassenrevisionsbericht und Entlastung des Kassiers
• Tätigkeitsbericht der Schützenabteilung
• Siegerehrung und Übergabe des Wanderpokals
• Ehrung verdienter Mitglieder
• Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr
• Vorschau auf das kommende Vereinsjahr
• Wünsche und Anträge
• Schlusswort
 
Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder, alle 
ehemaligen Soldaten und Kriegsteilnehmer sowie die 
Reservisten der Bundeswehr recht herzlich eingeladen. 
Ebenfalls eingeladen sind die Mitglieder des Gemeinde-

rats, des Pfarrgemeinderats des Kirchengemeinderats, 
die Vorstände der örtlichen Vereine sowie alle Interes-
sierte an unserer Kameradschaft. 
Ludwig Kuderer 
Vorstand 
Schriftführer 

Seniorengemeinschaft Lautenbach 
Einladung zum Vortrag Sturzprophylaxe 
Schnell ist es passiert, man stolpert und stürzt, oft auch 
im eigenen Zuhause. Die Folge können schwere Verlet-
zungen wie Oberschenkelhalsbruch oder Beckenbruch 
sein. Leider sind diese Verletzungen oftmals auch der 
Einstieg in eine Pflegebedürftigkeit. 
Um diese Situation möglichst zu verhindern haben wir 
Frau Angela Hildenbrand, eine erfahrene Physiothera-
peutin eingeladen. Sie wird uns Tipps und auch Übungen 
zeigen, um unsere Stabilität zu fördern und zu erhalten. 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren so wie alle 
Interessierte am 

Montag, den 31. März 2025 
um 15.00 Uhr in den Pfarrsaal in Lautenbach ein 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Freitag 
28.03.2025 bei Ute Huber, Tel 07802-6522 oder per email: 
huberfrieder@gmx.de. 

Schwarzwaldverein wandert um Durbach 
Der Schwarzwaldverein Oberkirch lädt am Sonntag, 
16.März, zu einer Rundwanderung um Durbach ein. 
Vom Parkplatz P2 am Schwimmbad in Durbach führt 
die sechzehn Kilometer lange Tour mit 500 Höhenme-
tern über den Panoramaweg zum Urbansberg und dann 
über St. Anton, die Maiglöckchen-Hütte, Illental, Schloss 
Staufenberg, die Brandstetter Kapelle wieder zum 
Ausgangspunkt zurück. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an 
der Neuensteinhalle in Lautenbach (oder am Parkplatz 2 
vom Schwimmbad Durbach ca. 13.15 Uhr). Die Wande-
rung führt Adolf Sehlinger (07802-3243) 

Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung 

der Kolpingsfamilie Lautenbach 
Am Freitag, 28. März 2025 findet um 19.00 Uhr im Gast-
haus „zum Kreuz“ in Lautenbach die ordentliche Gene-
ralversammlung der Kolpingsfamilie Lautenbach statt. 
  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Tätigkeitsbericht 
4.  Kassenbericht 
5.  Kassenprüfbericht / Entlastung des Kassierers 
6.  Wahl der Kassenprüfer 
7.  Ehrungen 
10.  Vorschau 
11.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Eine herzliche Einladung ergeht an alle aktiven und 
passiven Mitglieder, an die Gemeinderäte, an die 
Mitglieder des Gemeindeteams und an die Vorstände 
bzw. Vertreter der örtlichen Vereine.  
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Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  

Renchtal Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwan-
derung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

vhs Ortenau - Vortragsabend:  
Wenn Eltern pflegebedürftig werden,  

wer soll das bezahlen? 
In diesem Vortrag erhalten Sie umfangreiches Orientie-
rungswissen zur Frage nach der Finanzierung von elter-
lichen Pflegekosten. Welche Leistungen und Unterstüt-
zungsangebote gibt es durch die Pflegeversicherung? 
Drohen die Rückgabe von elterlichen Zuwendungen und 
die Zahlung von Elternunterhalt? Muss man Schen-
kungen widerrufen? Braucht es eine Vorsorgevollmacht 
oder Patientenverfügung? Bettina Huber vom Pflege-
stützpunkt Ortenaukreis und Dr. Martina Tauchert-

Nosko, Fachanwältin für Erbrecht, beleuchten finanzi-
elle und rechtliche Aspekte. Der Vortrag ist gebührenfrei, 
eine Anmeldung ist erforderlich. 
  
1 Termin 
Mittwoch, 19. März 2025, 19:00 bis 21:00 Uhr
Mediathek Oberkirch, Veranstaltungsraum, EG, Haupt-
straße 12, 77704 Oberkirch 
  
Kursgebühr: gebührenfrei 
Kursnummer:    1.0304 OBK
Durchführung:    Dr. Martina Tauchert-Nosko
  Bettina Huber, 
  Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
  
Eintritt frei
Anmeldung aller teilnehmenden Personen erforderlich 

Jetzt anmelden
unter www.vhs-ortenau.de oder
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de 
vhs Ortenau – vhs-Büro Oberkirch im Rathaus, 
Bürgerbüro Pavillion, Raum 2.21 – Tel. 07802 82500 – 
oberkirch@vhs-ortenau.de 

Kraftvolles Hatha Yoga,  
Kurs-Nr: 3.01116 OBK  

8 Termine ab Montag, 17.03.2025 jeweils von 20:10 Uhr 
bis 21:10 Uhr im Kasino in Oberkirch. Preis: 63 Euro.
Der Hatha-Yoga-Stil verbindet die Polaritäten von Kraft 
und Stille und eignet sich besonders gut für den Einstieg 
in die Yoga-Praxis. In diesem Kurs erwartet Sie eine 
ausgewogene Mischung aus kraftvollen, dynamischen 
sowie ruhigen und erdenden Sequenzen, die Körper, 
Geist und Seele in Einklang bringen. Sie lernen, Ihren 
Atem mit den Bewegungen zu verbinden und dabei ganz 
bei sich selbst anzukommen. Der Kurs richtet sich 
sowohl an Anfänger als auch an Yoga-Erfahrene, die ihre 
Praxis vertiefen möchten. Bitte eine rutschfeste Matte, 
evtl. ein Sitzkissen und eine große, warme Decke 
mitbringen für die Tiefenentspannung am Schluss. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
  
vhs-Büro Oberkirch 
  
Rathaus, Pavillon Bürgerbüro Raum 2.21 Öffnungs-
zeiten: Di, Mi, Do von 9:00 bis 12:00 Uhr Eisenbahnstraße 
1 77704 Oberkirch 
Telefon: 07802 82 500 E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de 
Internet: www.vhs-ortenau.de 

Sonstige Mitteilungen

Informationstag 
Duales Berufskolleg Fahrzeugtechnik
22. März 2025 von 10 - 13 Uhr 
  
Abwechslungsreich, herausfordernd und vielseitig: Die 
Ausbildung zur/zum Kfz-Mechatroniker/in ist nach wie 
vor sehr beliebt und eröffnet den Absolventen viele 
verschiedene Arbeitsbereiche. 
  
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet mit dem dreijäh-
rigen dualen Berufskolleg Fahrzeug-technik eine ideale 
Möglichkeit, sich auf hohem Niveau zu qualifizieren. 
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Zudem kann über den Besuch von Zusatzunterricht die 
Fachhochschulreife erworben und so ein Studium ange-
schlossen werden. Diese erfolgreiche Schulart wird in 
der Region nur an der Gewerblichen Schule Lahr ange-
boten und setzt einen mittleren Bildungsabschluss 
voraus. 
  
Gemeinsam mit den Ausbildungsbetrieben sichert das 
Berufskolleg Fahrzeugtechnik eine praxisorientierte 
Ausbildung auf hohem Niveau und bereitet optimal auf 
die Gesellenprüfung zum Kfz-Mechatroniker mit den 
Schwerpunkten Pkw-Technik, Nutzfahrzeugtechnik 
oder System- und Hochvolttechnik vor. 
  
Wer sich für diese Ausbildungsmöglichkeiten an der 
Gewerblichen Schule Lahr interessiert ist herzlich zum 
Infotag am Samstag, 22. März, 10 bis 13 Uhr, in die Kfz-
Werkstätten in der Tramplerstr. 80 in Lahr eingeladen. 
Geboten werden Führungen, Simulationsfahrten auf 
dem Leistungsprüfstand und ein Einblick in verschie-
dene Ausbildungsstationen. 
  
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage 
unter www.gs-lahr.de 
oder über das Sekretariat unter 07821 / 95449-2600. 
  
Gewerbliche Schule Lahr 
info@gs-lahr.de
www.gs-lahr.de 

Imkerverein Oberkirch - 
Mitgliederversammlung 

Am Dienstag, 01. April 2025 findet um 19:00 Uhr die 
Mitgliederversammlung des Imkerverein Oberkirch e.V. 
im Gasthaus Gaisbacher Hof in Oberkirch-Gaisbach 
statt. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassiers / der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Lehrbienenstand – Bericht und Aussprache über 

aktuelle Entwicklung
11. Verschiedenes / Anträge
 
  
Alle Vereinsmitglieder sowie Interessierte aus der Bevöl-
kerung sind hierzu herzlich eingeladen. 
  
Die Vorstandschaft 

„Wenn das Leben plötzlich Kopf steht“  - 
Beratung des Pflegestützpunktes 

Ortenaukreis Außenstelle Achern - 
Renchtal 

Alle Menschen möchten bis in hohe Alter geistig fit und 
selbstständig ihren Alltag gestalten. Eine Krankheit, 
zunehmendes Alter oder ein Unfall stellt viele Betroffene 
und Angehörige vor einen Berg von Entscheidungen. 
Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? Welche 
Anträge müssen gestellt werden? Wo kann ich mich 
hinwenden, um Hilfe zu bekommen? Welche ambu-

lanten, stationären und teilstationären Angebote gibt es? 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes bieten 
persönliche und individuelle Beratung zu diesen und 
anderen Themen rund um die Pflege an. Die Beratungen 
sind neutral und kostenlos. Falls erforderlich stehen die 
Mitarbeiterinnen auch über einen längeren Zeitraum 
beratend zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, 
Außenstelle Achern-Renchtal ist telefonisch oder per 
E-Mail wie folgt zu erreichen: Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 
14:00 bis 15:30 Uhr unter 07841 642-1347, -1267,
-1270 (Achern) oder 07802 82-530 (Oberkirch);
E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de . Ein Besuch in der 
Beratungsstelle ist mit einer Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich. Bei Bedarf können auch Hausbesuche 
durchführt werden. 

„Wenn Eltern pflegebedürftig werden, wer 
soll das bezahlen?“ Vortrag am 19. März 

2025 in der Mediathek in Oberkirch 
In Kooperation mit der vhs und dem Pflegestützpunkt 
Achern-Renchtal findet am 19.03.2025 um 19:00 Uhr in 
der Mediathek, Hauptstraße 12 in Oberkirch einen 
Vortrag zum Thema „Wenn Eltern pflegebedürftig 
werden, wer soll das bezahlen“ statt. In dieser Situation 
kommen einem viele Fragen.
Wie bekommt man einen Pflegegrad? Welche Leistungen 
und Unterstützungsangebote gibt es durch die Pflegever-
sicherung?
Muss Elternunterhalt bezahlt werden, wenn die Leis-
tungen der Pflegeversicherung nicht ausreichen? Was 
passiert mit bereits getätigten Schenkungen?
Mit der Frage nach der Finanzierbarkeit von Pflege sehen 
sich zunehmend nicht nur die Pflegebedürftigen selbst, 
sondern auch deren Angehörige konfrontiert. Oft setzen 
sich die Betroffenen erst dann mit dieser Problematik 
auseinander, wenn sie einen pflegebedürftigen 
Menschen in der Familie haben.
Dr. Martina Tauchert-Nosko, Fachanwältin für Erbrecht 
beleuchtet zusammen mit Mitarbeiterinnen des Pflege-
stützpunktes Achern-Renchtal die finanziellen und 
rechtlichen Aspekte zur Finanzierung von Pflegekosten.
Anmeldungen über die vhs. Kursnummer: 1.0304 Obk 
oder telefonisch unter der Telefonnummer: 07802 82-500. 

45. Männertag in Oberkirch 
Kath. Männerwerk und Schönstatt – Männer laden 
gemeinsam am Sonntag, 6. April 2025  zum 45.  
Männertag im Schönstatt – Zentrum Oberkirch Marien-
fried ein. Beginn um 9.30 Uhr bei der Gnadenkapelle. 
Die Vorträge am Vormittag hält   Pfarrer Jörg Simon, 
Dreieich zum Thema: Das Heilige Jahr 2025: Zeichen 
der Zeit deuten und in der Haltung Mariens vertrau-
ensvoll Antwort geben.“  12.00 Uhr Mittagessen, 12.30 – 
13.45 Uhr Beichtgelegenheit (10 Priester), 14.00 Uhr 
Impulsreferat Pfr. Jörg Simon, Dreieich  „Kreuzweg – 
Gedanken von Pater Reinisch“.   15.00 Uhr feierliche 
Eucharistiefeier mit Predigt, Zelebrant:  Weihbischof 
Dr. Peter Birkhofer.  Der Tag mit 200 Männern hat eine 
lange Tradition und ist für die Teilnehmer immer ein 
Erlebnis. Einkehrtage wollen eine Möglichkeit anbieten, 
Kraft für den Alltag zu schöpfen. Ein voller Saal und eine 
freundschaftliche Gemeinschaft tut den Männern jedes 
Jahr gut. Anmeldungen wegen Mittagessen dringend 
erbeten an Schönstatt – Zentrum Oberkirch Marien-
fried, Tel.: 07802-9285-0, 
Email: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de, 
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Vortrag: „Diagnose Darmkrebs – 

Vorbeugung, Vorsorge und aktuelle 
Therapiestrategie“ 

Dieser Vortrag findet im Rahmen der Reihe LebenKrebs-
Leben statt 
  
Achern, 7. März 2025 – Über Darmkrebs informiert Dr. 
Andreas Riemer, Chefarzt der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Gefäßchirurgie am Ortenau Klinikum 
Achern, am Dienstag, 18. März um 19 Uhr im Vortrags-
raum im Bildungszentrum, 1. OG, Am Klinikum 2 in 
Achern. Darmkrebs ist in Deutschland bei Frauen die 
zweithäufigste und bei Männern die dritthäufigste 
Krebserkrankung. Im Allgemeinen handelt es sich um 
eine Erkrankung des älteren Menschen und sie tritt 
sporadisch um das 65. Lebensjahr auf. In den letzten 
Jahren zeigt sich aber in Registerstudien eine deutliche 
Zunahme von Neuerkrankungen ab dem 40. Lebensjahr. 
In unserem Vortrag möchten wir einen umfassenden 
Überblick über Vorsorge, aktuelle Behandlungsstrate-
gien und die Nachsorge vermitteln. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns über Ihre 
finanzielle Unterstützung, denn nicht alle Leistungen, 
die das Ortenau Klinikum zum medizinischen und 
seelischen Wohl der ihm anvertrauten Patienten 
erbringen möchte, werden von den Kostenträgern finan-
ziert. Informationen und Kontonummer dazu finden Sie 
unter ortenau-klinikum-spenden.de. 

Bildungszentrum Offenburg  
Wertschätzende Kommunikation nach Marshall B. 
Rosenberg – Einführungsseminar 
Wie können wir Konflikte besser lösen und einfühl-
samer miteinander sprechen? Das Einführungsseminar 
zur wertschätzenden Kommunikation nach Marshall B. 
Rosenberg gibt praktische Werkzeuge an die Hand, um 
bewusster zu kommunizieren – im Beruf wie im Privat-
leben. 
Die Teilnehmenden lernen, wie sie durch eine wert-
schätzende Haltung Missverständnisse vermeiden und 
Beziehungen stärken können. Das Seminar ist offen für 
alle, die sich persönlich weiterentwickeln möchten. 
Termin: Sa., 15.03.2025, 10:00-17:00 Uhr 
Ort:
Bildungszentrum Offenburg - Kath. Zentrum St. Fidelis
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg 
Teilnahmegebühr: 60,00 Euro 
Schriftliche Anmeldung bis 11.03.2025: info@bildungs-
zentrum-offenburg.de oder online unter  www.bildungs-
zentrum-offenburg.de 
Ein anschließender fünfteiliger Vertiefungskurs ab 
25.03.2025 (50 € Teilnahmegebühr) ist möglich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 

Polizeipräsidium Offenburg 
Trickdiebstählen vorbeugen 
Taschendiebe lieben Menschenmengen und dichtes 
Gedränge. 
Sie suchen ihre Opfer meist dort, wo ihnen Deckung 
und Schutz geboten wird:
• in öffentlichen Verkehrsmitteln
• an Haltestellen
• auf Bahnhöfen
• in Kaufhäusern und Supermärkten
• bei Großveranstaltungen
• auf Parkplätzen von Einkaufsmärkten

Schützen Sie sich:
• Nehmen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit!
• Zählen Sie Ihr Bargeld nicht in der Öffentlichkeit!
• Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschie-

denen verschlossenen Innentaschen (z. B. Brust-
beutel)!

• Verhindern Sie Körperkontakt!
• Sind Sie vorsichtig, wenn Sie angesprochen werden. 

Wenn Sie abgelenkt sind, können Sie nicht auf Ihre 
Wertsachen aufpassen.

• Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen 
Passanten, falls Sie jemand bedrängen sollte!

• Tragen Sie Ihre Handtasche verschlossen mit der 
Verschlussseite zum Körper!

• Legen Sie Ihre Handtasche nicht in den Einkaufskorb, 
Einkaufswagen oder Rollator!

• Bewahren Sie ihre PIN nicht im Geldbeutel auf!
• Sind Sie an Ihrer Haustür vorsichtig!
• Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung.
• Wenn ein Glas Wasser verlangt wird und Sie ein Glas 

Wasser überreichen wollen,
• schließen Sie die Haustür und lassen Sie die Person vor 

der Tür warten.
• Hüten Sie sich vor falschen Handwerkern:
• Seien Sie misstrauisch, wenn Handwerker, die Sie 

nicht kennen und
• ohne vorherigen Auftrag bei Ihnen klingeln.
 
  
Wenn Sie einkaufen, legen Sie Ihre Handtasche nicht 
in den Einkaufswagen. 
• Zum einen sind sie selbst abgelenkt, wenn Sie nach 

Waren schauen und zum anderen können Sie leicht 
abgelenkt werden, wenn Sie von Trickdieben ange-
sprochen und zum Beispiel um Auskunft oder Hilfe 
gebeten werden.

• Nicht nur im Einkaufzentrum, auch auf dem Parkplatz 
kann Ihnen die Tasche noch aus dem Einkaufswagen 
oder beim Einladen aus dem Auto gestohlen werden.

 
---------- 
  
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Einladung zum Vortrag „Schüßler-Salze in der Tier-
heilkunde“   
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interes-
sierten ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 25.März, um 
19:30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, 
Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch. Referentin: Marissa 
Marino, Tierheilpraktikerin und Pferdeosteopathin. 
Immer mehr Tierhalterinnen und Tierhalter begeistern 
sich für natürliche Mittel, um ihren geliebten Vierbei-
nern bei Bedarf selbst helfen zu können. Dies erklärt 
auch die steigende Nachfrage nach Schüßler-Salzen in 
der Tierheilkunde mit ihren vielfältigen Anwendungs-
möglichkeiten. Sie erfahren im Vortrag, welche Mineral-
salze und Therapiemöglichkeiten es für Ihre Hunde, 
Katzen und Pferde gibt sowie die Anwendungsformen 
und Dosierungen. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 6,00 €, Gäste 10,00 €. 
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Exkursion NABU Offenburg:  

Eulen – geheimnisvolle Jäger der Nacht 
Am Samstag, 15. März 2025, bietet der Naturschutzbund 
(NABU) Offenburg eine abendliche Exkursion in den 
Lebensraum der Eulen an. Steinkauz, Waldohreule und 
Schleiereule kann man im zeitigen Frühjahr an ihrem 
charakteristischen Balzruf erkennen. Geführt wird die 
Exkursion von Manfred Weber, der sich seit Jahren unter 
anderem auch um das Steinkauzprojekt im NABU Offen-
burg kümmert. Er kann viel Interessantes über einhei-
mische Eulen, ihren Lebensraum und dessen Bedro-
hung erzählen.  
Beginn 18.30 Uhr an der Kirche in Erlach (Renchen), 
Dauer ca. 2-3 Stunden 
Zur besseren Planung bitten wir möglichst um Anmel-
dung unter: exkursion@nabu-offenburg.de Aktuelle 
Infos zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie 
unter dem Punkt „Jahresprogramm“ auf www.nabu-
offenburg.de 

Ausreichend trinken für optimale 
Leistungsfähigkeit 

Eine der einfachsten und effektivsten Maßnahmen, 
die Nierengesundheit zu unterstützen, ist ausreichend 
Trinken. 
  
Wasser spielt eine entscheidende Rolle für die Leistungs-
fähigkeit unseres Körpers. Es hilft nicht nur dabei, Gift-
stoffe aus dem Körper zu spülen, sondern unterstützt 
auch die Funktion der Nieren, die als „stille Schaffer“ 
unermüdlich das Blut reinigen. Auch zum Weltnierentag 
am 13. März wird auf die Bedeutung der Nierengesund-
heit aufmerksam gemacht. 
  
Kostenfreies Angebot der SVLFG  
„Auftanken schafft Leistungskraft – So trinken Sie sich 
fit“, ist ein kostenfreies Workshop-Angebot der Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) für versicherte Betriebe. Sie kommt mit dem 
Thema direkt in die Betriebe. Im Workshop wird das 
richtige Trinkverhalten interaktiv vermittelt und es 
werden Werkzeuge an die Hand gegeben, um es auch bei 
schwierigen Voraussetzungen ohne großen Aufwand in 
den Arbeitsalltag zu integrieren. Mehr Informationen 
hierzu bietet die SVLFG auf ihrer Internetseite unter: 
www.svlfg.de/gesund-verpflegt-im-arbeitsalltag 
  
Warum ist ausreichendes Trinken so wichtig? 
Die Nieren regulieren den Wasser- und Salzhaushalts im 
Körper. Sie filtern täglich etwa 180 Liter Blut und 
entfernen dabei Abfallstoffe sowie überschüssiges 
Wasser. Eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr ist daher 
unerlässlich, um diese lebenswichtigen Funktionen 
aufrechtzuerhalten. 
  
Leistungsfähigkeit und Flüssigkeitszufuhr 
Eine gute Flüssigkeitszufuhr ist nicht nur für die Nieren 
wichtig, sondern auch für die allgemeine Leistungsfä-
higkeit. Dehydration kann Müdigkeit, Konzentrations-
schwäche und eine verminderte körperliche Leistungs-
fähigkeit zur Folge haben. Studien haben gezeigt, dass 
bereits ein geringer Flüssigkeitsverlust zu geistigen und 
körperlichen Beeinträchtigungen führen kann. 
  
Tipps für eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr
• Regelmäßig über den Tag verteilt Wasser trinken, auch 

wenn kein Durst verspürt wird!
• Wasser ist die beste Wahl, um den Flüssigkeitsbedarf 

zu decken. Zuckerhaltige Getränke, Energy-Drinks 
und Alkohol vermeiden!

• Eine Ernährung mit wasserreichen Lebensmitteln, 
zum Beispiel Obst und Gemüse, sorgt für zusätzliche 
Flüssigkeitsaufnahme.

• Erinnerungen setzen, zum Beispiel mit einem 
Aufkleber, um sich ans Trinken zu erinnern – beson-
ders in stressigen Zeiten.

 
 

BUND Renchtal 
Wildbienen helfen, aber richtig 
Der BUND für Umwelt- und Naturschutz Renchtal lädt 
am Donnerstag, 20. März 2025, zu einem Vortragsabend 
zum Thema „Wildbienen“ ein. 
Beginn ist um 20:00 Uhr in der ehemaligen Musikschule 
in Oberkirch (Straßburger Straße 3). 
Rund 560 Wildbienenarten leben bei uns; davon ist etwa 
die Hälfte in ihrem Bestand bedroht. Wie man Wild-
bienen, die neben Honigbienen, Schmetterlingen, 
Fliegen, Solitären Faltenwespen und Käfern zu den 
wichtigen Bestäubern gehören, im eigenen Garten oder 
auf dem Balkon am besten helfen kann, zeigen Britta 
und Klaus Faaß anhand von vielen Bildern und 
Beispielen aus ihrem Wildbienengarten Hortus apis 
fera, dem „Garten der wilden Biene“. Ihr Garten wurde 
bereits dreimal beim Wettbewerb „Deutschland summt“ 
ausgezeichnet und außerdem beim Naturgarten-Projekt 
„Tausende Gärten,Tausende Arten“ mit Gold prämiert. 
Achtzig verschiedene Wildbienenarten sind dort nach-
gewiesen. Sie nisten unter anderem in Sandarien, im 
Boden, in markhaltigen Stängeln, Totholz oder den vom 
Ehepaar Faaß sebst gebauten Nisthilfen. 
Mit wunderschönen Fotografien und ihren Geschichten 
wollen Britta und Klaus Faaß nicht nur Wissen über 
diese faszinierenden Insekten vermitteln,, sondern ihre 
Zuhörer auch zum Staunen und Schmunzeln bringen.  
Der Eintritt ist frei. 
  
  
Frühjahrsputzete in Oberkirch 
Unter dem Motto „Frühjahrsputzete in Oberkirch“ ruft 
der BUND Renchtal zum Müllsammeln in und um Ober-
kirch herum auf. 
Mitmachen kann jede und jeder, egal ob jung oder alt. 
Damit soll ein sichtbarer Beitrag zum Natur- und Umwelt-
schutz geleistet werden. 
Die Aktion findet am Samstag, 22. März von 10:00 - 13:00 
Uhr statt. Treffpunkt ist an der Schlüsselbrücke am 
Ortseingang von Oberkirch. 
Bei Interesse sollten eine Warnweste und Handschuhe 
mitgebracht werden. 
  
  
Gewässerführung an der Rench – Flussentwicklung 
im Laufe der Jahrhunderte  
Der BUND Renchtal lädt am Sonntag, 23. März 2025, um 
10:00 Uhr zu einer Gewässerführung entlang der Rench 
ein. Treffpunkt ist an der Ortsverwaltung in Erlach.  
  
Während der Führung wird der Revitalisierungsab-
schnitt der Rench von Erlach bis Stadelhofen besichtigt. 
In diesem Bereich wurde dem Fluss ein ursprüngli-
cheres, natürliches Bachbett zurückgegeben. Dabei hat 
sich nicht nur das Aussehen der Rench verändert, 
sondern auch die Lebensräume für Tiere und Pflanzen 
wurden neu geschaffen.  
  
Ausgebildete Gewässerführer geben bei der Führung 
spannende Einblicke in die Entwicklung des Flusses in 
den vergangenen Jahrhunderten und erläutern, welche 
Arten sich in diesem revitalisierten Abschnitt angesie-
delt haben.  
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Die Veranstaltung richtet sich an alle Naturinteres-
sierten. Festes Schuhwerk und wetterangepasste Klei-
dung werden empfohlen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erwünscht unter Tel. 07805-59194 
oder per Mail an bund.renchtal@bund.net. 

(R)auszeit mit Harry 
Unter dem Motto „(R)auszeit mit Harry“ veranstaltet der 
Schwarzwaldverein Oberkirch regelmäßige Gesund-
heitswanderungen. Gesundheitswanderführer Harald 
Rank bietet das Format im zweiwöchigen Rhythmus an. 
Die Wanderung dauert inklusive Pausen zwei Stunden, 
umfasst 4,5 Kilometer und etwa 120 Höhenmeter. In den 
Pausen gibt es Übungen für Gelenke und Muskeln sowie 
Impulse zu verschiedenen Themen. Der nächste Termin 
ist am Dienstag, 25. März um 14.20 Uhr. Treffpunkt ist 
am Lautenbacher Bahnhof bei der Hexe. Eine Mitglied-
schaft im Schwarzwaldverein ist keine Voraussetzung 
für die Teilnahme. 

Kinder werden „Klimahelden“: BUND-
Umweltzentrum Ortenau bietet 

Projektstunden für Schulklassen und 
Vorschulgruppen an 

Vielen jungen Menschen wird zunehmend bewusst, 
dass ihre Generation besonders stark mit den 
Problemen der Klimakrise konfrontiert wird. Die 
genauen Zusammenhänge zwischen dem eigenen 
Lebensstil, dem Ausstoß von Klimagasen und den 
Folgen für das globale Klima sind allerdings gerade 
den jüngeren Schülerinnen und Schülern häufig noch 
nicht klar. Dabei nehmen sie mit ihren Vorstellungen 
zu Lebensstil und Mobilität und den Kaufentschei-
dungen bei Kleidung, Lebensmitteln usw. bereits 
Einfluss auf den Ausstoß von Klimagasen. Deshalb ist 
es wichtig, dass sie sich der eigenen Verantwortung 
bewusst werden und frühzeitig erfahren, wie sie in 
ihrem Alltag das Klima schonen können. 
Aus diesem Grund bietet das BUND-Umweltzentrum 
Ortenau das Projekt „Klimaschutz macht Schule – wir 
werden Klimameister“ an. Schulklassen aus der Ortenau 
sollen im Laufe von vier Unterrichtseinheiten über den 
Klimawandel informiert und dafür sensibilisiert 
werden, welche Konsequenzen ihr eigenes Verhalten 
hat. Die Termine können flexibel festgelegt, gebündelt 
oder über das Schuljahr verteilt werden. Die Aktion 
richtet sich hauptsächlich an Schülerinnen und Schüler 
der vierten bis sechsten Klassen. 
Für Vorschulklassen wird eine zweistündige, spiele-
rische Klimaschutzaktion  angeboten, bei der die Kinder 
in die Rolle von Klima-Superhelden schlüpfen und dazu 
beitragen, dass es auf der Erde nicht immer wärmer 
wird. 
Für Offenburger Schulen wird das Projekt von der Stadt 
Offenburg finanziert, für Schulen außerhalb Offenburgs 
kann ein Teil-Zuschuss aus Projektspenden in Anspruch 
genommen werden. 
Bei Interesse sind weitere Auskünfte erhältlich beim 
BUND-Umweltzentrum Ortenau in Offenburg, Tel. 
0781/25484, E-Mail: bund-ortenau@bund.net, oder unter 
https://www.bund-ortenau.de/themen-projekte/. 
 

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de 

Gastronomie
Braunberg 2 

77728 Oppenau-Löcherberg
Telefon 07806/541 

info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseres Liebe Gäste & Freunde unseres 
BraunbergstübleBraunbergstüble

  Gut erholt vom Urlaub zurück freuen wir uns, Gut erholt vom Urlaub zurück freuen wir uns, 
Sie ab sofort wieder begrüßen zu dürfen!Sie ab sofort wieder begrüßen zu dürfen!

Montag und Dienstag Ruhetage und bis auf weite-Montag und Dienstag Ruhetage und bis auf weite-
res Mittwoch und Donnerstag erst ab 17.00 Uhr, res Mittwoch und Donnerstag erst ab 17.00 Uhr, 

Freitag bis Sonntag ganztags geöffnet.Freitag bis Sonntag ganztags geöffnet.

Bitte reservieren Sie Ihre Plätze!Bitte reservieren Sie Ihre Plätze!

Herzlich Willkommen bei Herzlich Willkommen bei 
Angela und Klaus GmeinerAngela und Klaus Gmeiner

Trinkwasseruntersuchung der Eigenwasserversorgung
SGS Analytics Germany GmbH
In KW 15+16 führen wir die vom Landratsamt geforderte Trinkwasseruntersuchung
im Rahmen einer Sammelaktion durch.
Anmeldungen nehmen wir gerne bis zum 21.03.2025 entgegen.

SGS ANALYTICS GERMANY IST TEIL DER SGS-GRUPPE, DEMWELTWEIT
FÜHRENDEN PRÜF-, INSPEKTIONS- UND ZERTIFIZIERUNGSUNTERNEHMEN.

KONTAKT
SGS ANALYTICS GERMANY GMBH
Hans-Inderfurth-Str. 1, 77933 Lahr

Tel.: 07821 / 92055 - 0
Mail: de.ie.lah.info@sgs.com
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft! 

Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!
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Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an: 
reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Mechatroniker m/w/d

Medientechnologe Druck m/w/d

Veranstaltungskaufmann m/w/d

Redaktionsvolontär m/w/d

Medienkaufmann
Digital & Print m/w/d

ab
September 

2025

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Die Bildungsmesse Nr. 1 in Süddeutschland

Eintritt frei!Träumen. Finden. Starten

9. + 10. Mai
MESSE OFFENBURG
www.berufsinfomesse.de
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

KOMMEN SIE ZU UNS IN DIE NEUE 
Ambulante orthopädische Reha
Außerdem bieten wir Ihnen ambulante Reha bei Diabetes, 

Adipositas und onkologischen Erkrankungen an.

IHRE VORTEILE
 Sie wohnen zu Hause und werden tagsüber mit unseren 
 hochwertigen Therapien bei STAUFENBURG.AMBULANT gesund.
 Profi tieren Sie von den Erfahrungen einer großen Reha-Klinik.
 Sie können auch während Ihrer Reha am sozialen Leben teilnehmen.
 Sie haben (kleine) Kinder oder kümmern sich um pfl egebedürftige Angehörige? 
 Mit einer ambulanten Reha sind Sie abends und am Wochenende zu Hause.

VORAUSSETZUNGEN
 Ihre Fahrtzeit zu STAUFENBURG.AMBULANT 
 in Durbach beträgt nicht mehr als 45 Minuten.
 Sie sind körperlich in der Lage, 
 eine ambulante Reha durchzuführen.

LASSEN SIE SICH GERNE BERATEN

Mo. – Fr. 08.00 – 17.00 Uhr 

Telefon 0781 473 235 

STAUFENBURG.AMBULANT 

Burgunderstr. 24, 77770 Durbach

ambulant.staufenburg

@mediclin.de

TAGSÜBER THERAPIE – ABENDS ZU HAUSE
Ich gehe in die STAUFENBURG.AMBULANT

WEITERE 

INFORMATIONEN

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur
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G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel.  0 78 02 / 54 81
Fax  078 02 / 66 76
Mobil  01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993  |  30 Jahre  |  2023

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Schnell an Kapital kommen –
ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!

Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finan-
zielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach
mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie sich
Kapital, ohne ausziehen zu müssen!

✓ Kein kompletter Verkauf
✓ Keine Schulden oder Kredite
✓ Sofort Kapital auf dem Konto!
✓ Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht – nutzen Sie Ihre Immobilie JETZT
für mehr Freiheit! Sofort anrufen

0171-853 32 70; a.huberimmobilie@gmx.de
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Offenburg · Metzgerstr. 9

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Gutes Sehen
zum Greifen nah

www.optik-bengel.de

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

Treppenlifte
Selbstbestimmt zu Hause leben.

Kostenlose Infobroschüre/Beratung

0800 668 81 13
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

• 07805 – 48 900 37

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.
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77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Wir wünschen ein schönes Wochenende!

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Friesenh

Ki
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Schuttertal

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber

tte sbu g

Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118
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Stellenmarkt

                 
Lust auf etwas Abwechslung? 

 
Du möchtest dir etwas dazuverdienen 

 und bist gerne unterwegs? Dann komm
in unser Team und unterstütze uns bei 

Auslieferungsfahrten! 

✓✓ Flexible Arbeitszeiten 
✓✓ Angenehmes Betriebsklima 
✓✓ Abwechslungsreiche Touren 

Interesse? 
Nicht zögern – einfach melden! 

Wir freuen uns auf dich! 

Renchtalstr. 8 – 77728 Oppenau  
Tel. 07804/614 Mail: info@metzgerei-birk.de 

Die Erzdiözese Freiburg sucht für die Verrechnungsstellen für
kath. Kirchengemeinden in Lahr und in Offenburg

zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit einem Beschäftigungs-
umfang von 100 Prozent (39,50 Wochenstunden) – unbefristet –

jeweils eine

GEBÄUDEFACHKRAFT (w/m/d)
Die Verrechnungsstellen für kath. Kirchengemeinden in Lahr und
Offenburg beraten und unterstützen Kirchengemeinden und kirch-
liche Einrichtungen in personellen, finanziellen, organisatorischen,
rechtlichen und baulichen Angelegenheiten. Den Verrechnungsstellen
obliegt u. a. die Kindergartengeschäftsführung für Kindertageseinrich-
tungen in der Trägerschaft von Kirchengemeinden.

IHRE AUFGABEN WERDEN SEIN:
● Durchführung von Bauaufgaben
im Bauunterhalt der kirchlichen
Gebäude

● Kostenschätzungen für Baumaß-
nahmen für die Haushaltsplanung

● Durchführung vonWohnungsab-
nahmen, Mängelerfassung und
Überwachung der Behebung

● Unterstützung der Kirchen-
gemeinden im Bereich
Energiemanagement und
energetischer Gebäudeertüchti-
gung

● Unterstützung der Kirchenge-
meinden bei der Vorbereitung und
Umsetzung der Betreiberpflichten

● Mitwirkung bei Sicherheitsmaß-
nahmen (Brandverhütung,
Arbeitssicherheit) und
Versicherungsangelegenheiten

SIE BRINGEN DAFÜR MIT:
● Berufsabschluss als Bautechniker/-in,

Handwerksmeister/-in,
Immobilienkauffrau/-mann oder
vergleichbare Qualifikation

● Kenntnisse in der Abwicklung von
Baumaßnahmen sowie im
Verwaltungswesen

● Selbständiger, zuverlässiger und
teamorientierter Arbeitsstil

● Sicherer Umgangmit MS-Office-
Programmen

● Kommunikationsstärke, Organisa-
tionsfähigkeit undVerhandlungs-
geschick

● Bereitschaft zur Teilnahme an
Gremiensitzungen und Besprechun-
gen auch außerhalb der üblichen
Arbeitszeiten.

● Identifikationmit den Zielen und
Werten der katholischen Kirche

● Besitz der Fahrerlaubnisklasse B und
verfügbares Fahrzeug für die
Wahrnehmung von Außenterminen

UNSER ANGEBOT:
● eine unbefristete Stelle 100% in
Entgeltgruppe 9b nach AVO
(in Anlehnung an denTV-L)

● flexible Arbeitszeiten, Regelungen
zur Vereinbarkeit von Beruf &
Familie

● Zusatzversorgung (Kirchliche
Zusatzversorgungskasse Köln)

● Fortbildungen undWeiterbildungen
● Betriebliches Gesundheitsmanage-
ment

● Firmenfitness Hansefit
● Dienstfahrradleasingmit Jobrad
● Zuschuss zum„Deutschland-Ticket
Job“

● Individuelles Onboarding
Für Fragen stehen Ihnen Frau
Walter (Leiterin der Verrechnungs-
stelle Lahr) unter 07821- 9099-0
bzw. Herr Doll (Leiter der Verrech-
nungsstelle Offenburg) unter.
0781-9279-0 gerne zur Verfügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen (An-
schreiben, Lebenslauf, Zeugnisse)
richten Sie bitte bis 30.03.2025 per
E-Mail in einem zusammengefüg-
ten PDF-Dokument an:
info@vst-lahr.de (Lahr) bzw.

info@vst-offenburg.de (Offenburg)

w
w
w
.s
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er
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Weitere interessante Stellenangebote finden Sie unter:
www.ebfr.de/stellenangebote
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INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mein Name ist Christian Wagner, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion Offenburg. Meine Kollegen und ich berichten 
Tag für Tag über alles, was die Menschen in der Ortenau bewegt. Guter Lokaljournalismus bedeutet für uns, genau hinzu-
schauen und Missstände aufzudecken. Guter Lokaljournalismus bedeutet für uns aber auch, unseren Lesern mit unserer 
Arbeit ein Stück Heimat zu bieten.
Ich freue mich auf Ihre Unterstützung als:

 WIR BIETEN IHNEN
  eine spannende Aufgabe und zahlreiche  

Begegnungen mit interessanten Menschen.

  flexible Arbeitszeiten und eine gute Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.

  eine leistungsgerechte Vergütung.

  eine gründliche Einarbeitung in Ihre neue Aufgabe.

IHRE AUFGABEN
Als Freier Mitarbeiter berichten Sie unabhängig, 
kreativ und vielseitig in Wort und Bild über die  
Ereignisse vor Ort für unsere Lokalredaktion und 
unser Nachrichtenportal www.bo.de.

 IHR PROFIL
  Sie verfügen über ein gutes Gefühl für Sprache und 
können Texte verfassen.

  Sie haben ein gutes Gespür für das, was die  
Menschen in unserem Verbreitungsgebiet umtreibt.

  Sie sind neugierig und haken auch mal kritisch nach.

  Sie sind auch bereit, am Wochenende und am 
Abend zu arbeiten und Termine wahrzunehmen.

FREIER MITARBEITER FÜR DIE  
LOKALREDAKTION M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit als Berichterstatter.

Mein Name ist Marcus Gauch, ich bin seit über 20 Jahren bei der Mittelbadischen Presse beschäftigt.  
In meiner Funktion als Geschäftsführer des Zustellservice ist es mein Ziel, dass alle Abonnenten ihre Zeitung  
pünktlich zum Frühstück im Briefkasten vorfinden. Die Steuerung von rund 750 Zustellmitarbeitern erfordert  
von uns organisatorisches Geschick, Ausdauer und überdurchschnittliches Engagement.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

für eine langfristige Zusammenarbeit.

BEZIRKSMANAGER IN DER ZUSTELLLOGISTIK M | W | D

 ICH BIETE IHNEN
  eine interessante und äußerst vielseitige Aufgabe
 eine leistungsgerechte Vergütung
  ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld mit  
kollegialem Austausch

 E-Bike-Leasing

IHRE AUFGABEN
  Organisation der pünktlichen Zustellung

  Personaleinsatzplanung

  Personalsuche, Einweisung und Schulung

   Analyse der Zustellqualität und Ableitung von 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung

  Reklamationsbearbeitung

  Organisation vor Ort mit Firmen-Pkw

  Einsatzgebiet Ortenaukreis

IHR PROFIL
  eine abgeschlossene kaufmännische  
Ausbildung

  gute Microsoft-Office-Kenntnisse

  organisatorisches Geschick
  natürliche Art im Umgang mit Menschen und  
eine gefestigte Persönlichkeit

  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten  
gerne im Team

  Sie sind ein Organisations- und  
Improvisationstalent

  selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise
  Führerschein Klasse B

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Zustellservice | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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SERVICE-TECHNIKER / Hochdruckreiniger
Mechatroniker / Elektriker / Mechaniker (m/w/d)

Wir sind ein regional führender Anbieter professioneller
Reinigungstechnik in Baden. Über 40 Jahre Erfahrung,
starke Marken, kunden-orientierter Service und ein sehr
gut ausgebildetes Team sind unsere Stärken.

…gerne auch Ü50 Ansprechpartner: email: katja.bau@kopf-cleaning.de.
Untere Gewerbestraße 9, 77791 Berghaupten / Telefon: 07803/5987

Aufgabenschwerpunkte / Profil:
•   Installation, Wartung und Reparatur von 

Hochdruckreinigern (u.a. Kränzle/Kärcher),  
Kehrmaschinen,  Industriesaugern.

•  Service im Außendienst und in unserer Werkstatt 
•   Gute Deutschkenntnisse sowie Spaß im Umgang  

mit Kunden 

Unsere Leistungen:
•  geregelte und planbare Arbeitszeiten
•  abwechslungsreicher, unbefristeter Arbeitsplatz 
•  Servicefahrzeug für Führerschein Klasse B bzw.3
•   angenehmes Arbeitsklima, intensive Einarbeitung  

und qualifizierte Schulungen
•  leistungsorientierte Bezahlung – Wechselbonus* 

Mein Name ist Klaus Körnich, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion der Kehler Zeitung.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss. Wir beweisen, dass Lokales auch  
auf dem Land frisch und modern sein kann und spielen uns in einem motivierten Team auf Augenhöhe die Bälle zu.  
Wir laufen bei der Konzeption von spannenden und lebensnahen Serien zur Hochform auf und wollen die Leser täglich 
aufs Neue von unserer Arbeit begeistern.

Ich freu mich über Ihre Unterstützung als:

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion Kehl. Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

LOKALREDAKTEUR KEHL M | W | D

ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
konzeptionellen Freiräumen

  das inspirierende Umfeld eines modernen 
Medienhauses mit den Plattformen Print, 
Online, Video und Radio

  eine leistungsgerechte Vergütung und 
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere 
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung 
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

  Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk  
erfolgreich gelernt

  Sie haben eine ausgesprochen  
crossmediale Denk- und Arbeitsweise

  Sie haben ein Gespür für lokale Themen und 
die Fähigkeit, auch komplexe  
Zusammenhänge verständlich darzustellen

  Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative 
und den Wunsch, Verantwortung zu  
übernehmen

  Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion gmbh | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
25.1.– 29.3. von 11.00 -15.00 Uhr.
Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt
Termin
notieren!

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic 

Ihre Immobilie ist gefragter 
als Sie ahnen

ganz raus!GROSS
KLEINEN

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

» Jedes Kind erhält ein
tolles Geschenk!

» Wir führen während der Aktion
unsere professionelle Fuß- und
Bewegungsanalyse auf einer
Laufstrecke mit Computeraus-
wertung durch.

KINDERWOCHE
vom 17. bis 22. März 2025

bei uns kommen die

Wieder

viele tolle

Angebote!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen


